
06.07.2004

Schwere Hagelschäden in der Steiermark 
 
Hagelunwetter haben am Dienstag, in der Steiermark schwere Schäden verursacht. Auf 
rund 12.000 ha landwirtschaftlich genutzter Fläche ist nach ersten Erhebungen ein Schaden 
von sechs Millionen Euro entstanden, teilte

die Österreichische Hagelversicherung

mit. Die Steiermark wurde heuer bereits mehrmals von Hagelunwettern heimgesucht. 

Der Gesamtschaden in diesem Jahr beträgt allein in diesem Bundesland rund

15 Mio. Euro,

 so Vorstands-Vorsitzender Kurt Weinberger. Von den schweren Gewittern und Stürmen 
am Dienstag betroffen waren vor allem Kulturen von Mais, Getreide, Kürbis und Grünland 
in den Bezirken Murau, Knittelfeld, Graz-Umgebung, Leibnitz und Radkersburg. 

Die Schadensaufnahme habe bereits begonnen, damit die Entschädigungen an die Bauern 
umgehend ausgezahlt werden können, erklärte Weinberger. Schadensmeldungen können 
auch per Internet (unter www.hagel.at) abgegeben werden. 

"Unsere Aufzeichnungen belegen, dass die Anzahl der Hageltage im Juni, Juli und August am höchsten ist 
und dass Hagelunwetter immer häufiger mit Sturm einhergehen. In diesen Monaten ist statistisch an jedem 
zweiten Tag mit Hagel zu rechnen", so Weinberger. 
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